
 
 

Sehr geehrte Interessenten, 
liebe attac - Freundinnen und - Freunde, 
 
die lokale attac - Gruppe Wuppertal lädt Sie/Euch 
herzlich zu ihren Veranstaltungen in den 
kommenden Monaten ein. Zunächst zu unserem 
monatlichen Plenum, jeweils am zweiten Mittwoch 
im Monat um 19.30 Uhr in der Börse, Wolkenburg 
100, gut erreichbar mit der Buslinie 628. 
Dann auch zu interessanten Veranstaltungen mit 
Referenten zu Themen wie Globalisierung, 
Soziales, Krieg & Frieden, Gentechnologie und 
ihre Risiken. Uns liegt daran, Sie/Euch zu diesen 
unterschiedlichen Themen zu informieren und zum 
Mitdiskutieren zu ermuntern. 
Mit freundlichen Grüßen 
Die lokale attac – Gruppe Wuppertal 
 
 
Für Menschen mit Internetzugang hier noch ein 
paar Hinweise zu unseren Seiten bzw. 
interessanten Links:  
 

www.attac-wtal.de 
www.attac.de 
www.wuppertaler-sozialkalender.de 
 
 

Termine 
 
Mittwoch, 14. 02. 2007, um 19.30 Uhr: 
Öffentliches attac – Plenum 
(und weiter jeden zweiten Mittwoch im Monat) 
Ort: die Börse, Wolkenburg 100 
 
Montag, 19. 02. 2007, um 20.00 Uhr: 
attac – Agrargruppe 
Themen sind u.a. Naturausbeutung, Biopiraterie, 
Gentechnologie, Nahrungsmittel und zukunftsfähige 
Landwirtschaft. Neugierige sind immer willkommen. 
Ort: die Börse, Wolkenburg 100, Konferenzraum, 
erster Stock (ganz hinten rechts) 
 

Montag, 05. 03. 2007, um 19.30 Uhr: 
attac – Arbeitskreis Globalisierungstheorie 
Diskussionen, oft durch Texte oder Medien 
vorstellende Referate eingeleitet. Neugierige sind 
immer willkommen. Ort: die Börse, Wolkenburg 100, 
Konferenzraum erster Stock (ganz hinten rechts) 
 

Mittwoch, 14. 03. 2007, um 19.30 Uhr: 
Öffentliches attac – Plenum 
(und weiter jeden zweiten Mittwoch im Monat) 
Ort: die Börse, Wolkenburg 100 
 

Montag, 19. 03. 2007, um 20.00 Uhr: 
attac – Agrargruppe 
Themen: vgl. 19. 02. 07; Ort: die Börse, Wolkenburg 
100, Konferenzraum erster Stock (ganz hinten rechts) 
 

Mittwoch, 11. 04. 2007, um 19.30 Uhr: 
Öffentliches attac – Plenum 
(und weiter jeden zweiten Mittwoch im Monat) 
Ort: die Börse, Wolkenburg 100 
 

Montag, 16. 04. 2007, um 20.00 Uhr: 
attac – Agrargruppe 
Themen: vgl. 19. 02. 07; Ort: die Börse, Wolkenburg 
100, Konferenzraum erster Stock (ganz hinten rechts) 
 
 

Montag, 23. 04. 2007, um 19.30 Uhr: 
attac – Arbeitskreis Globalisierungstheorie 
Themen: vgl. 05. 03. 07; Ort: die Börse, Wolkenburg 
100, Konferenzraum erster Stock (ganz hinten rechts) 
 

Montag, 07. 05. 2007, um 19.30 Uhr: 
attac – Arbeitskreis Globalisierungstheorie 
Themen: vgl. 05. 03. 07; Ort: die Börse, Wolkenburg 
100, Konferenzraum erster Stock (ganz hinten rechts) 
 

Mittwoch, 09. 05. 2007, um 19.30 Uhr: 
Öffentliches attac – Plenum 
(und weiter jeden zweiten Mittwoch im Monat) 
Ort: die Börse, Wolkenburg 100 
 

Montag, 21. 05. 2007, um 20.00 Uhr: 
attac – Agrargruppe 
Themen: vgl. 19. 02. 07; Ort: die Börse, Wolkenburg 
100, Konferenzraum erster Stock (ganz hinten rechts) 
 

Montag, 04. 06. 2007, um 19.30 Uhr: 
attac – Arbeitskreis Globalisierungstheorie 
Themen: vgl. 05. 03. 07; Ort: die Börse, Wolkenburg 
100, Konferenzraum erster Stock (ganz hinten rechts) 
 

Mittwoch, 13. 06. 2007, um 19.30 Uhr: 
Öffentliches attac – Plenum 
(und weiter jeden zweiten Mittwoch im Monat) 
Ort: die Börse, Wolkenburg 100 
 

Montag, 18. 06. 2007, um 20.00 Uhr: 
attac – Agrargruppe 
Themen: vgl. 19. 02. 07; Ort: die Börse, Wolkenburg 
100, Konferenzraum erster Stock (ganz hinten rechts) 
 

Sommerferien: im Juli 2007 finden keine attac - 

Veranstaltungen statt. 
 

Mittwoch, 08. 08. 2007, um 19.30 Uhr: 
Öffentliches attac – Plenum 
(und weiter jeden zweiten Mittwoch im Monat) 
Ort: die Börse, Wolkenburg 100 
 

Bitte die Rückseite beachten!!! 

attac 
 Wuppertal 

Absender 
attac Wuppertal 
c/o. „Die Börse“ 
Wolkenburg 100 
42119 Wuppertal 
 
Telefon 0202/27 500 90 



Dienstag, 20. 03. 07, um 19.30 Uhr: 
Referentenabend zum Thema: 
WELTKAPITAL UND 

WELTORDNUNGSKRIEG 

Die Globalisierung als Krisenprozess 

Ort: die Börse, Wolkenburg 100,  
„Blauer Saal“ (Parterre) 
 
Robert Kurz sieht das gegenwärtige Wirtschafts- und 
Sozialsystem durch die dritte industrielle Revolution – 
gemeint ist die Mikroelektronik – gekennzeichnet. Die 
Folgen sind für das Kapital schwerwiegend, da seine 
eigentliche Grundlage, die menschliche Arbeitskraft, 
abschmilzt. Das transnationale Kapital flüchtet auf der 
Suche nach Anlagemöglichkeiten in unkontrollierbare 
globale Defizitkreisläufe, die nicht dauerhaft tragfähig 
sind. Dies mündet in eine Weltkrise neuen Typs, in der 
auch erprobte Gegenmaßnahmen – insbesondere 
Weltordnungskriege (wie z.B. im Irak) – scheitern. 
Letztendlich führen Versuche, im national-sozialem 
Rahmen eine Lösung herbeizuführen, nach Kurz nur 
in die Barbarei. Der Vortrag knüpft an die letzten 
bekanntesten Bücher von Robert Kurz – 
„Weltordnungskrieg“ (2003) und „Das Weltkapital“ 
(2005) – an, mit anschließender Diskussion. 
 
Robert Kurz 

*1943, lebt und 
arbeitet als freier 
Publizist in Nürnberg. 
Veröffentlicht(e) 
zahlreiche 
gesellschaftskritische 
Beiträge in 
Rundfunk, 
Fernsehen und 
Zeitungen. Autor des 
Bestsellers 

„Schwarzbuch des Kapitalismus“ (1999). Robert Kurz 
ist studierter Philosoph, Historiker und Pädagoge. 
Mitbegründer der Theoriegruppe „Exit!“ (siehe 
www.exit-online.org). 
 
 

Mittwoch, 25. 04. 07, um 19.30 Uhr: 
Referentenabend zum Thema: 
Warum mobilisieren wir gegen den 
G8-Gipfel in Heiligendamm? 
Ort: die Börse, Wolkenburg 100,  
„Blauer Saal“ (Parterre) 
 
Peter Wahl hat als Vertreter von  
Nichtregierungsorganisationen (NGOs) an mehreren 
Gipfeln teilgenommen. In Heiligendamm geht es trotz 
informeller Außendarstellung um mehr. Kritiker 
sprechen inzwischen von einer informellen 
Weltregierung, der die demokratische Legitimation 
fehlt. Die dort unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
getroffenen Übereinkünfte berühren lebenswichtige 
Interessen der Menschen weltweit. Die Zentralthemen 
lauten: Klima und Energie, Internationale 
Finanzmärkte, Schulden und Steuern, Privatisierung 
öffentlicher Güter, Krieg, Sozialabbau, Landwirtschaft 
und Ernährung und geistige Eigentumsrechte. Wo 
bleibt die Idee der Demokratie und Menschenrechte? 
Diese und weitere Fragen können in der 
anschließenden Diskussion aufgegriffen werden. 
 
 
Peter Wahl 

ist Mitarbeiter der 
NGO WEED 
(Weltwirtschaft, 
Ökologie und 
Entwicklung) und 
Mitglied im 
Koordinierungskreis 
von attac. 
Veröffentliche u.a. 
den attac Basistext 
21 „G8 – PR-Show 
oder Weltregierung“. 

Zahlreiche Auftritte in Rundfunk und Fernsehen. 
 
 
 
 

Mittwoch, 23. 05. 07, um 19.30 Uhr: 
Referentenabend zum Thema: 
Das Ende des Kapitalismus wie wir 
ihn kennen 
Ort: die Börse, Wolkenburg 100, 
„Blauer Saal“ (Parterre) 
 
Prof. Altvater, prominenter Nestor der kritischen 
Politischen Ökonomie in Deutschland, wird sein 
neuestes Buch vorstellen und mit uns darüber 
diskutieren. Er belegt u. a. die Bedeutung von fossilen 
Energien für die kapitalistische geoökonomische 
Globalisierung und den geopolitischen neuen 
Imperialismus. Zugleich zeigt er aber auch auf, welche 
sozialen Folgen diese neoliberale Marktvergötzung für 
die Mehrzahl der Menschen mit sich bringt 
(zunehmende Ungleichheit und Verarmung). Aber die 
Krisen des Kapitalismus sind unübersehbar und die 
Endlichkeit der Energieressourcen (vor allem an Öl 
und Gas) verschärfen sie zusehends. Aber Prof. 
Altvater sieht Ansätze für eine "solidarische 
Ökonomie" und für ökologische Nachhaltigkeit als 
gesellschaftliche Chancen heranreifen und damit auch 
eine "Überwindung des Kapitalismus, wie wir ihn 
kennen.“ 
 
Professor Elmar Altvater, 

*1938, war 
Politikwissenschaftler an 
der FU Berlin. 
Schwerpunkte seiner 
Veröffentlichungen und 
Lehre bildeten die 
Ökonomie, Staatstheorie, 
Entwicklungspolitik, 
Schuldenkrisen und die 
kapitalistische Entwicklung 
und Theorie. Er engagiert 
sich auch im 
wissenschaftlichen Beirat 

von attac. Letzte Veröffentlichung u.a. „Solidarische 
Ökonomie“. 
 
 
 


